
Für mehrMitarbeitergesundheit
Mittelbayerisches Rehabilitationszentrum und AOK Bayern besiegeln Kooperation

Bad Kötzting. (red) Das Mittel-
bayerische Rehabilitationszentrum
setzt ein weiteres Zeichen für eine
nachhaltige Personalpolitik und
baut sein Betriebliches Gesund-
heitsmanagement (BGM) konse-
quent aus. Mit der AOK Bayern
wurde jetzt eine Kooperationsver-
einbarung geschlossen, welche die
Gesundheitsförderung der Beschäf-
tigten gezielt weiterentwickeln soll.
Die AOK Bayern unterstützt im

Rahmen der gesetzlichen betriebli-
chen Gesundheitsförderung. Im
Mittelpunkt stehen der Aufbau ge-
sundheitsförderlicher Strukturen,
die Optimierung betrieblicher Pro-
zesse sowie eine langfristige Veran-
kerung von Gesundheitsmaßnah-
men im Unternehmen.

Gesundheitskompetenz
der Mitarbeiter stärken
Mit neu geschlossener Kooperati-

on verfolgt das Mittelbayerische Re-
habilitationszentrum das Ziel, die
Gesundheitskompetenz seiner Mit-
arbeitenden weiter zu stärken und
gesundheitsförderliche Arbeitsbe-
dingungen kontinuierlich auszu-
bauen.
Gleichzeitig soll eine gesund-

heitsorientierte Gestaltung des Ar-
beitsalltags dazu beitragen, die Zu-
friedenheit und Leistungsfähigkeit
der Belegschaft langfristig zu erhal-
ten. Bereits seit mehreren Jahren in-
vestiert die Reha-Klinik in ein um-
fassendes Betriebliches Gesund-
heitsmanagement. Zum bestehen-
den Angebot gehören unter ande-
rem Präventionskurse, eine betrieb-
liche Krankenzusatzversicherung,

Zuschüsse zu Gesundheitsreisen so-
wie die kostenfreie Nutzung der
hauseigenen Therapiegeräte und
Massageliegen. Durch die Zusam-
menarbeit mit der AOK Bayern
wird dieses Angebot nun erweitert.
Künftig sollen weitere gesundheits-
fördernde Maßnahmen gemeinsam
entwickelt und umgesetzt werden,
die sich an den Bedürfnissen der
Beschäftigten orientieren.
Zur Unterzeichnung der Koope-

rationsvereinbarung begrüßte Ge-
schäftsführer Raphael Nguyen den
Direktor der AOK-Geschäftsstelle
Cham, Markus Edinger, sowie Da-
niela Gruber im Mittelbayerischen
Rehabilitationszentrum. Auch das
BGM-Team der Klinik sieht in der
Zusammenarbeit einen wichtigen
Schritt: „Wir freuen uns auf die
Partnerschaft mit der AOK Bayern,
die uns mit ihrer fachlichen Exper-
tise im Bereich des Betrieblichen

Gesundheitsmanagements beglei-
ten wird.“ Angesichts des demogra-
fischen Wandels und eines steigen-
den Renteneintrittsalters gewinnt
die betriebliche Gesundheitsförde-
rung zunehmend an Bedeutung.
Präventive Maßnahmen tragen dazu
bei, die Gesundheit der Mitarbei-
tenden zu erhalten, Ausfallzeiten zu
reduzieren und die Attraktivität ei-
nes Unternehmens als Arbeitgeber
nachhaltig zu stärken.
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